
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Finanzausschusses (Gemeinde Bovenau) am Mittwoch, 21. November 2018, 

im Bürgerzentrum „Uns Huus“, An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Johannes Jacobs  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Daniel Ambrock  
   
 Ausschussmitglied  
 Peter Peters  
 Ilme Bartels  
 Frank Prieß  
 Klaus Reimers  
 Thomas Stengel  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gast/Gäste  
 Nikolaus Träuptmann  
 Dennis Quast  
 Marco Baasch  
   
 Protokollführer  
 Christoph Runge  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Jan Rüther  
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 23.08.2018 

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von 
Zuschüssen an Vereine und Verbände im Jahr 2019 

FA2-3/2018 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:17 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  

Seite 1 



6. Sachstandsbericht über die Erweiterung der Kindertagesstätte  

7. Beratung und Beschlussfassung über die Bezuschussung der 
Fahrradstellplätze am Bahnhof der Gemeinde Bredenbek 

 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für 
das Jahr 2019 

FA2-4/2018 

9. Bericht der Amtsverwaltung  

10. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

11. Bericht der Amtsverwaltung  

12. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Öffentlicher Teil  

13. Schließung der Sitzung  

 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Der Vorsitzende Johannes Jacobs eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 08.11.2018 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der 
Finanzausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH  

 
Beschluss:  
 
Der Finanzausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden 
Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 11 bis 12 in nicht 
öffentlicher Sitzung, da gem. § 46 VIII GO SH berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 23.08.2018   
 
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 23.08.2018 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
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TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Einwendungen. 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung von Zuschüssen 

an Vereine und Verbände im Jahr 2019   
 
Herr Jacobs berichtet, dass von den Vereinen und Verbänden Zuschussanträge in Höhe von 
ins insgesamt 7.900,00 EUR eingegangen sind. Der Finanzausschuss hat ein frei zu 
verfügendes Budget in Höhe von 4.500,00 EUR. Aus der Diskussion ergeben sich folgende 
Beschlüsse. 
 
Beschlüsse:  
 
Es wird beschlossen, dem SV Grün-Weiß Bovenau von 1970 e.V. einen Zuschuss in Höhe 
von 1.400,00 EUR für die Durchführung einer Jugendfahrt (1.000,00 EUR) sowie von 
Kinderfesten, wie z. B. Fasching / Nikolaus (400,00 EUR) zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
6 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Es wird beschlossen, dem Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein Bovenau einen Zuschuss in 
Höhe von 1.000,00 EUR für die Unterstützung der Seniorenarbeit zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Es wird beschlossen, dem Sportschützenverein Bovenau v. 1962 e.V. einen Zuschuss in 
Höhe von 1.350,00 EUR für den Bau eines Anlehndaches auf dem Kleinkaliber-Gelände für 
die Gruppe der Bogenschützen zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Es wird beschlossen, dem Sparclub Bovenau einen Zuschuss in Höhe von 150,00 EUR für 
das Aufstellen des Maibaumes zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Darüber hinaus wird der Gemeindevertretung empfohlen, über weitere Zuschüsse 
abschließend zu entscheiden, da diese nicht mehr durch den finanziellen 
Entscheidungsrahmen des Finanzausschusses gedeckt sind. 
 
Der Finanzausschuss empfielt der Gemeindevertretung, dem Norddeutschen Anglerverein 
e.V. einen Zuschuss in Höhe von 2.000,00 EUR (Übernahme der Prüfungskosten von 
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jugendlichen Mitgliedern 300,00 EUR, Wartung/Reparatur/ggfs. Neuanschaffungen von 
Vereinsbooten 1.200,00 EUR, Material für die Reparatur der Brücke über die Mühlenau 
500,00 EUR) zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Der Finanzausschuss empfielt der Gemeindevertretung, dem SV Grün-Weiß Bovenau von 
1970 e.V. einen Zuschuss in Höhe von 2.000,00 EUR für die Ergänzung / Instandhaltung des 
Fußballplatzes zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Sachstandsbericht über die Erweiterung der Kindertagesstätte   
 
Herr Jacobs berichtet über den aktuellen Sachstand des Erweiterungsbaus der 
Kindertagesstätte. 
Im aktuellen Haushalt 2018 sind unter Berücksichtigung des Nachtragshaushaltes 
393.000,00 EUR bereit gestellt. Nach Durchführung der Ausschreibung belaufen sich die 
Gesamtkosten auf rd. 383.000,00 EUR. Im Bereich des Hochbaus (Tischlerarbeiten) ist mit 
Mehrkosten in Höhe von rd. 2.000,00 EUR zu rechnen. Des weiteren sind Mehrkosten im 
Bereich der Rohbauarbeiten für zusätzliche statische Anforderungen wahrscheinlich. Die 
Kosten für die Gefahrenmeldeanlage (Einbruchschutz) sind nach Auskunft des 
Fachbereiches 3 „Bauen und Umwelt“ (Amt Eiderkanal) in den derzeitigen Gesamtkosten 
enthalten. Noch nicht berücksichtigt sind die Kosten für den Sonnenschutz. Die 
Ausschreibung wird wiederholt, da die Angebote deutlich teurer gegenüber der 
Kostenberechnung waren.  
Derzeit werden die Gesamtkosten unter Berücksichtigung einer Sicherheit für 
unvorhergesehene Maßnahmen vom zuständigen Fachbereich auf 400.000,00 EUR 
geschätzt. 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Bezuschussung der 

Fahrradstellplätze am Bahnhof der Gemeinde Bredenbek   
 
Herr Jacobs erläutert kurz den Sachverhalt. Aus kurzer Beratung ergeht folgender 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, der Gemeinde Bredenbek für die Schaffung von überdachten und 
abschließbaren Fahrradabstellplätzen einen einmaligen investiven Zuschuss in Höhe von 
13.058,71 EUR zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das 

Jahr 2019   
 
Herr Jacobs erläutert die wesentlichen Positionen des Haushaltsentwurfes 2019 und geht 
insbesondere auf die Hebesätze für die Grundsteuer A und B sowie Gewerbesteuer ein.  
 
Derzeit betragen diese: 

- 350 % für die Grundsteuer A 
- 370 % für die Grundsteuer B 
- 350 % für die Gewerbesteuer. 

 
Herr Jacobs verweist auf einen Antrag der KWG Bovenau auf Senkung des Hebesatzes für 
die Grundsteuer B.  
Der landeseinheitliche Nivellierungssatz, der sich auf den kommunalen Finanzausgleich 
auswirkt, beträgt ab 2019 für Grundsteuer A und B je 332 % und Gewerbesteuer 335,3 % 
inkl. Gewerbesteuerumlage in Höhe von 68,3 %. Die Einnahme aus dem darüber 
hinausgehenden Hebesatz bleibt bei der Berechnung des kommunalen Finanzausgleichs 
unberücksichtigt. 
Aus der Beratung ergibt sich, dass die Hebesätze im Rahmen der Haushaltskonsolidierung 
2011 angehoben wurden. Die Senkung des Hebesatzes für die Grundsteuer B von derzeit 
370 % auf 350 % bedeutet eine Mindereinnahme in Höhe von rd. 7.000,00 EUR. 
Frau Bartels schlägt vor, den Hebesatz für die Grundsteuer B ab 01.01.2019 auf 350 % zu 
senken und die finanziellen Auswirkungen auf die Gemeinde Bovenau in 2019 erneut zu 
beraten. 
 
Beschluss: 
Der Hebesatz für die Grundsteuer B wird ab 01.01.2019 auf 350 % festgesetzt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen, 0 Stimmenenthaltungen, 0 befangen 
 
Aus der Beratung der wesentlichen Positionen des Haushaltsentwurfes 2019 ergibt sich 
folgende Änderung: 
PSK 02/12600.0900006S (Anlagen im Bau, Feuerwehrgerätehaus), 2019: von bisher 
250.000,00 EUR auf nunmehr 25.000,00 EUR, 2020: von bisher 1.250.000,00 EUR auf 
nunmehr 1.475.000,00 EUR. Die Verpflichtungsermächtigung in der Haushaltssatzung wird 
entsprechend auf 1.475.000,00 EUR geändert. 
 
Beschluss:  
 
Es wird die Haushaltssatzung für das Jahr 2019 mit den vorgenannten Änderungen 
beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 9.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
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TOP 10.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Herr Jacobs teilt den aktuellen Sachstand zu den Sanierungs- und Baumaßnahmen an der 
Grund- und Gemeinschaftsschule in Schacht-Audorf mit. Für die Sanierung des 
Schulgebäudes „Block 5“ sind im Haushalt des Schulverbandes im Amt Eiderkanal 
2.050.000,00 EUR berücksichtigt. Des weiteren sind für den Ersatzneubau an der Grund- 
und Gemeinschaftsschule in Schacht-Audorf im Haushalt 2019 5.600.000,00 EUR 
bereitgestellt. Außerdem informiert Herr Jacobs die Ausschussmitglieder über den aktuellen 
Stand über die Einnahmen und Ausgaben in Bezug auf die zentrale Abwasserbeseitigung. 
Am 31.12.2017 betrug der Überschuss insgesamt 33.135,56 EUR, der für künftige 
Unterhaltungs- und Bewirtschaftungsmaßnahmen einzusetzen ist. 
 
 
Herr Jacobs schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:17 Uhr. 
 
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt Herr Jacobs die Öffentlichkeit 
wieder her. 
 
 
TOP 13.: Schließung der Sitzung   
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung des 
Finanzausschusses um 20:17 Uhr. 
 
 
 
 
 gez. Jacobs        gez. Runge 
 

Johannes Jacobs  Christoph Runge 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 10.01.2019 (Protokollführung) 
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